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Zur Tagesgeschichte
Berlin 19 Jult

7 Die Mittheilung hiesiger Blätter daß der Justiz
minister ein Rundschreiben an die k Staatsanwaltschaften
wegen strenger Überwachung der ultramontanen Presse er
lassen habe wird uns mit der Hinzufügung bestätigt daß
das Circular ausdrücklich auf die Wahrnehmung Bezug
nimmt daß gesetzwidrige Handlungen und selbst schwere
Verbrechen wie das in Kissingen auf den verderbliche i
Einfluß der ultramontanen Agitation namenilich auch in der
Presse zurückzuführen sind Wir hören ferner daß auf
Grund der Berathungen des Staatsmimsteriums in den
jüngsten Tagen auch bereits sehr entschiedene Weisungen
in Betreff der Handhabung der Vereinspoliz i gegenüber
den katholischen Vereinen ergangen sind Nordd A Z

Wir lesen in der Nordd Allgem Ztg
Wir nehmen für jetzt einfach Akt von einer Aeuße

rung des in Wien erscheinenden ultramontanen Vaterland
Es sagt u A

In jedem Falle ob er Kullmann nun Katholik oder
Protestant Mitglieo eines katholischen Gescllenvereins oder
einer socialdemokratischen Gesellschuft war ist der Verdacht
einer Miifchutd katholischer Elemente ein geradezu unmög
licher uns daher infamer

Wir werden diese Worte nicht vergessen Auch wird
sich Gelegenheit finden auf den ganzen Artikel des Va
terland zurückzukommen und dann näher u S Auge zu
fassen inwieweit die ernste Geschichtsforschung längst
darüber im Klaren ist daß die Ermordung Heinrich III
und Heinrich IV nur den Individuen zur Last falle nicht
vergessen des an Wilhelm von Oranien verübten Meuchel
mordes wovon das Vaterland dem Motley S ernste
Geschichtsforschung nicht unbekannt sein dürfte zu schwei
gen vorzieht

Das römische Jesuilenblatt Voce della Verita vom
15 d M bespricht das Kisfinzer Attentat und äußert dabei
denselben Verdacht dem mit einiger Vorsicht und hhpokhe
tisch die hiesige Germania und in aller Plumpheit deren
Meisterschaft ihm unbestritten bleibt das Münchener Va
terlanv Ausdruck gegeben hat Das ist also die Parole
der ultramontanen Presse das Attentat ist eine Polizei
komövie Sogar die Wendung Auffrischung der Popula
rität ist dem römischen Jesuiten und dem Blatte des Dr
Sigl gemeinsam

Die Kölnische Zeitung sagt mit Recht gegenüber
der cynischen Aeußerung der Germania Zs Auei rs
eomws ü 1a Kusri s Wahrhaftig es würde den franzö
fischen Blättern nicht übel zu nehmen sein k nn sie gegen
diesen Ausdruck Protest erhöben und der Germane aus
schließlich die Schmach zuwiesen den Meuchelmord unler
die Kriegsmittel zu zählen

Die Germania schreibt spöttisch Da sieht man
wieder wie gut wir im Grunde dem Fürsten Bismarck sink

Duri der Siirenjäger
Novclle von Max von Schlägel

4 FortsetzungImmer stiller ward s im Kreis der übermüthigen Mäd
chen aber es war so schlimm ncch nicht Am über
müthigsten hatten sie sich m ihrer Mutterspracle aut ge
lassen Da hielt die Post am Heimachsdorf Beim Tonno
war da Alt und Jung versammelt Der unheimliche Gast
stieg aus und während er allen die Hände hinstreckte rief
er im reinsten adinisch des Oberengadins dun äi
bun äi Als er sich umwandte waren die losen Mäd
chen alle verschwunden

D e Auegelassenste der Schaar von damals diejenige
welche am tiefsten errölhete wenn sie an Gian Geß vor
über mußte und am schnellsten floh wenn er ins Zimmer
trat war Naninga des Dorsmeisters glulhäugige Tochter

IV Duri Dona
Duri Dona und Fortunat waren zur Zeit die jüngsten

Männer in Sils Maria Die meisten Silser wandern schon i
als Jünglinge und kommen zumeist erst bei beginnendem
Greisenalter in ihre Heimath zurück um dort ein Haus zu
bauen und zu sterben Es ist das um so rühreneer als
die betreffenden gewöhnlich in großen Stadt n ihren Ver
dienst suchen uns daher nicht unbekannt bleiben mit deren j
Reizen und Vergnügen während das Engadin ihnen
nichts bieten kann ats seine Einsamk it seinen neunmonat
lichen Winter und die Erhabenheit einer Natur für welche
der m tten darin aufgewachsene Mensch gewöhnlich wenig
bewußtes Gefühl mehr hat

Daher kam es daß man außer Fortunat und Duri
Dona meist r ur ältere Leute oder Greise beim Tonno be
merkte Duri hatte seine Heimath nie verlassen und der
Grund von Fortunats rasch erlangter Wohlhabenheit und
früher Heimkehr ist durch das Zwiegespräch Duri S mit
Gian Geß genügend aufgeklärt

Dienstag den 2l Juli

Den Kanonendonner welchen wir gestern Mittag im Lust
garten vernahmen glaubten wir nicht besser deuten zu kön
nen als indem wir denselben der Feier der Errettung Bis
marck s zuschrieben welche Meinung daS im Lustgarten an
wesende Publikum entschieden theilte Wir hätten dem
Reichskanzler diese Ehre von Herzen gegönnt selbst auf die
Gefahr hin daß eine hochstehende Dame abermals die Be
merkung fallen ließe ihm werde mehr Ehre zu Theil als
einem Unterthanen gezieme aber wir haben uns leider ge
irrt woraus man neuerdings folgern kann wie wenig wir
mit den Leuten in Beziehung stehen welche aus Kanonen
oder Pistolen schießen Die Freudenschiisse galten der glück
lichen Entbindung der Prinzessin Albrecht In solchen ge
legentlich entschlüpfenden Cauferien enthüllt sich die wahre
Gesinnung immer am besten

Hinsichtlich des Kissinger Attentats spncht sich die
Jndependance belge etwas reservirt aus Sie meint daß

allerdings nichts Erstaunliches darin läge wenn die Ber
liner ministerielle Presse au demselben Capital schlage
Aber diese Aeußerungen der Nordd Allg erschienen denn
doch so sehr unter der Macht des ersten Eindruckes geschrie
ben zu sein um auf Unparteilichkeit und Kaltblütigkeit An
spruch machen zu können und wenn das genannte Blatt
ausspreche wie der Tag von Ems Deutschland zur politi
schen Gröze geführt so sei der Tag von K ffingen für das
Reich ein Tag des Lichts eine neue Stufe zur Freiheit
und moralischen Größe, so heiße dies doch die Tragweite
des Ereignisses übertreiben

Kissingen 17 Juli Nachmittags Fürst Bismarck
ist heute Nachmittag 1 Uhr zum ersten Mal wieder nach
dem Salinenöade gefahren Der Fürst wurde von allen
Seiten enthusiastisch begrüßt

Der N A Z wird aus Schweinfurt 1Z Juli
über das erste Verhör Folgendes geschrieben

Ein in der ersten Nachmittagestunde hierher gelangtes
Telegramm ordnete die Verhaftung eines mit dem Drei
Uhr Zug eintreffenden Geistlichen als der Mitschuld an
dem Attentate des Bö tchergefellen Kullmaau in hohem
Grade verdächtig an ein weiteres Telegramm die Anhal
tuug eine anderen Individuums im Alter von 20 Jahren
Der ersteren Weisung konnte nachgskcmmen werden Dem
betreffenden Pfarrer auf den das kurze Signalement zu
traf wurde während er noch im Coups saß feine Ver
haftung angekündigt Der zufällig anwesende unterfrän
kische Regierungspräsident Graf Luxburg in dessen Zügen
sich tiefe Erregung kunsgab erst die vergangene Woche
hatte ihn Fürst Biömarck durch einen Besuch auf seinem
Gute Aschach beehrt unterzog sich selbst der ersten Ver
höraufnahme Das weitere Verhör leitete der hiesige
Staatsanwalt Donde

Bezüglich des Ergebnisses der gepflogenen Erhebungen
verlautet Folgendes Der Jnhaftirte giebt an Hanthaler
zu heißen er sei zur Zeit Pfarrer bei Kufstein und sei
wiederholt aus Sch veinfurt woselbst er in dem Gasthof

All r ählig hatten Fortunat Gian Geß und die Andern
den Spielplatz verlassen Duri war allein mit einem alten
Manne dessen schwarzes Au,ze noch lebhaft und munter
umherblickte während das Haar silberweiß auf seinen Nacken
wallte Es war Naninga s Vater der Dorfmeister

Schon seit Dun s Ankunft hatte er diesen manchmal
nachdenklich betrachtet und schien nur auf eine passende Ge
legenheit ihn anzureden gewartet zu haben

Nun wie gehl s in Surleh wandte er sich jetzt
an Dona

Wie ouS einem Traum schrak der Angeredete auf
Wie es auf einem Trümmerhaufen gehn kann

Der Alte zuckte die Achseln
Niemand zwingt Dich dort zu wohnen Im Gegen

theil man verspottet Dich wegen Deines Eigensinnes
Dun Dona erhob das trotzige Haupt
Mau verspottet mich So helft mir mein HauS von

dem Felsen in Surleh hinweg tragen und gebt mir einen
Platz in Sils Maria um es darauf zu stellen

Der Alte schüttelte den Kopf
So lange Du Dir selber helfen kannst haben wir

keinen Grund dazu Duri Dein verstorbener Vater hat
Dich Vieles lernen lassen in den besten Schulen des Can
tons bevor der Kedozbach Euch um Euer Eigenthum brachte

Geh hinaus in die Welt wie die Anderen und erwerbe
Dir so viel um ein Haus zu bauen wie die Andern
Gieb Dein müßiges Leben auf dann brauchst Du nichts
geschenkt

Duri stieß einen dumpfen Laut aus der aus den Tie
fen feiner Brust zu kommen schien und machte eine unge
duldige Bewegung als wolle er den Eindruck der häßlichen
Worte abschütteln die er eben vernommen Dann sagte
er leis unv zornig

Ich geh nicht müßig Und wenn ich lieber arm
in meiner Heimath bleibe als bei den Fremden um
Arbeit bettle habt Ihr das Recht mich zu tadeln

L874
zur Krone Absteigquartier genommen um den Fürsten zu
sehen nach Kissingen Morgens gefahren und am Äbeno
zurückgekehrt Selbstverständlich leugnet er jede Theilneh
merschast an dem Attentate

Auffällig ist die bedeutende Geldsumme über 5VW fl
die sich in seinem Besitz befand Sonst wurden unter sei
nen Effecten die sofort in der Krone mit Beschlag be
legt wurden außer den üblichen Reifeeffekteu noch 2Fiäfch
chen mit einer unbekannten eigenthümlich riechenden Flüs

sigkeit vorgefunden die er als geweihtes Oel Margare
thenöl bezeichnete Die chemische Untersuchung wird das
Nähere hierüber herausstellen

Kissinger die ich sprach theilen als positiv mit daß
ein Geistlicher mehrmals in den Morgenstunden mit dem
Attentäter Kullmann sprechend gesehen wurde und daß der
Pfarrer Hanthaler oder aber ein diesem ganz gleich sehender
geistlicher Herr bei der VerÜbung des Attentats in unmit
telbarer Nähe des Kullmann sich befunden habe Und
mehrere wollen ihn wie signalisirend bevor der Schuß
krachte die Hand erheben gesehen haben Hierüber werden
die angeordneten Zeugenaussagen Licht schaffen Mehrere
Zeugen befinden sich bereits hier auch zwei dem preußi
scheu Richterstande angehörige Herren

Ueber Kullmann berichtet das Sangerhäuser Kreis
blatt Kullmann hat zuletzt in Sangerhausen in der Chr
Daselerschen Böttcherei in Arbeit gestanden und zwar vom
24 Juni bis zum 6 Juli Nach den von uns an Ort
und Stelle eingezogenen Erkundigungen war derselbe ein
Heller Kops der in den kirchenpolitischen Kämpfen sehr wohl
begriff um was es sich handelte auch unverhohlen seine
Freude äußerte über die letzte Niederlage der spanischen Re
gierungstruppen und auf den Sieg des Don Carlos als
auf einen Sieg der katholischen Sache ein Glas lehrte
Daß derselbe als eifriger Anhänger der Ultramontanen auf
die Führer der Gegenpartei nicht gut zu sprechen war läßt
sich begreifen Es bieten sich indeß keinerlei Anhaltepunkte
dafür daß er sich hier schon mit der verbrecherischen Idee
trug Bereits wenige Tag nach seiner Ankunft äußerte
er die Absicht bald wieder abzureisen und untersuchte auf
seiner Karte die Routen nach dem Rhein und Westfalen
änderte jedoch seinen Plan und ging am 6 Juli also acht
Tage vor dem Attentat mit 2 Thalern in der Tasche nach
Baiern Einer seiner Nebengesellen der mit ihm die Wan
derung von Potsdam nach Sangerhausen gemacht sagt
daß Kullmann schon auf dieser Reise einen pistolenähnlichen
Revolver mit ungewöhnlich großem Kaliber bei sich trug
und auf Befragen erwiderte daß er sich denselben zur
Vertheidigung bei einem etwaigen Raubanfall angeschafft
Kullmann ist ein kleiner untersetzter stämmiger Mensch ohne
Bartwuchs

Das Einzige was bei Kullmann zu finden gewesen
war ein auf einem halben Octav Briefbogen geschriebenes
Gedicht von 5 6 Strophen zur Verherrlichung des Pap
stes Kullmann erklärte auf Befragen daß er es selbst

Was hat Euch denn die Fremde genützt Sie hat Euch
reich gemacht ja aber was Euch dieser Reichthum kostet
daran denkt Ihr nicht Wie bist Du selbst zurückgekom
men Radig l Zehn Jahre brauchtest Du um Dich von
den Miasmen der großen Städte zu erholen Andre
verlieren noch mehr Als wackre Bursche ziehen sie fort
und als hinterlistige Lügner Verleumder und Wucherer
kommen sie wieder und n chts mehr ist ihnen heilig als
ihr Geld Und noch eins Seit sie die neue Straße
gesprengt haben durch die Felsen und Urwälder des Unter
engadin zeigen sich die Bären bei uns wieder häufiger als
je Wollen etwa Deine reichgewordenen Zuckerbäcker mit
Quirl und Nudelholz Eure Alpen schützen wenn ich nicht
mehr müßig gehe

Der Alte führ mit seinem Krückstock unruhig auf dem
Boden hin und her

Ja ja in vielem waS Du sagst liegt etwas Wahres
Man wird nicht besser in der Fremde und theuer genug
muß man es zahlen will man die letzten Jahre seines Le
bens in Ruhe verbringen Es ist wahr daß durch den
Ausenthalt in der Fremde Krankheiten sich bei uns einbür
gern die wir früher nie gekannt daß ganze Geschlechter
aussterben und daß die Kinder immer schwächlicher zur
Welt kommen Aber wir müssen das eben hinnehmen als
den Fluch der Civilisation wie man es in den Büchern
heißt und der Einzelne kann den Strom nicht aufhalten

Unser Boden unser neunmonatlicher Winter sind zu
unfruchtbar wir können uns nicht gegen alle Welt ab
schließen Und wenn wirs könnten die Welt käme doch zu
uns Schau Dich ringsum im Engadin die Fremden
aus allen Himmelegegenden halten unser rauhes Klima für
gesund und kommen im Sommer scharenweis über den
Julier und Albula oder den steilen Malojapaß herauf
Ungeheure Gasthöfe wachsen für sie empor an unsren Seen
und jede Quelle die aus den Felsen springt wird unter
sucht ob sie nicht für diese oder jene Krankheit gut sei



geschrieben habe Auf die Weitere Frage ob er es auch
verfaßt habe sagte er er habe es aus dem in Heiligenstadt
erscheinenden Elchsfelder Wochenblatte abgeschrieben

Bernerkenswerch ist daß der Reichskanzler bereits am
zweiten Tage nach dem Attentat anonyme Drohbriefe er
hielt die das Mißlingen bedauern und erneute Versuche in
Aussicht stellen So ist unter Anderem mit dem Poststem
pel Salzburg 15 7,74 beiläufig der Geburtsort des
in H ft gehaltenen Pfarrer Hauthaler aus Walchsee nach
stehender anonymer Brief eingegangen

Bismarck
So eben haben wir Katoliken gelesen Sie sollten

von einer Kugel getrosen sein ab r leider habben Sie keine
Beschädigung davon getragen welchen den gesammten Ka
iolischen Klerus sehr leid thut den so viel ist gesagt wir
wollens Ihnen zu Fohraus mittheilen das wenn ein Krieg
zu Stande kommen sollte das Sie der erste Sein werden
für dem eine Kugel gegossen ist den Ihnen haben wihr
Katolieken es zu verdanken das ein umS andre Jahr ein
Krieg und Aufruhr unter dem Volke entsteht Sie Sind
nicht wert das Sie die hohe Stelle im Reichörath vertreten
Richten Sie Sich hiernach den Sie sinv von den Hohen
als von den Niedrigen Stande sehr schlecht angesehen

Einer Führ alle Römisch katolische Christen

Schweinfurt 17 Juli Ich kann heute mittheilen
daß der seit gestern hier in Haft befindlich gewesene katho
lische Geistliche welcher bei dem Attentat auf Bismarck be
iheiligt sein sollte nachdem sich seine Unschuld klar heraus
gestellt hat der Freiheit wiedergegeben wurke Es war
nicht schlimm als es ausgesehen Nur allein das Inter
esse für Bismarck welches der Manu an den Tag legte
war Schuld an der Verkennung Er trieb es allerdings
ein wenig arg Bon f üh bis Mittag war Hauthaler im
nächsten Umkreis des Diruf fchcn Hauses zu sehen Er
wich und wankte nicht frug j den Umstehenden ob denn
Bismarck noch nicht bald komme wohin er gewöhnlich
fahre c So kam er auch in die Gesellschaft Kullmann s
der sich die Gegend natürlich in anderer Absicht ebenfalls
ansah wurde von demselben angebettelt und er gab ihm
ein Almosen wobei er sich kurz mit ihm unterhielt End
lich sollte Bismarä S Wa eir kommen Jeder postirte sich
möglichst günstig und unser Pfarrer auch aber o weh da
wo er stand konnte er absolut nichts sehen Keine Zeit
war zu verlieren er mußte nothwendig auf die andere Seite
kommen sei es wie es wolle mit einem kühnen Satze
dicht ror den Pferden weg mußte ihm sein langer Rock
zwischen die Beine gerathen Es entstand Aufenthalt und
rn diesem Momente fiel der Schuß der so leicht verhäng
nißSoll hätte werten können Jedenfalls wurde Hautkaler
die Sache ungemüthlich was nicht zu verwundern ist er
wußte daß seine unschuldige Absicht nunmehr falsche Deu
tung erfahren könnte Eine Stunde später fand man ihn
schon nicht mehr in Kissingen sondern auf dem Schwein
furter Bahnhöfe wo er festgenommen wurde DaS Ver
hör das indessen drei Tage in Anspruch nal m klärte seine
Unschuld auf

München 17 Juli Nach dem Bair Kurier ver
lautet daß der Kaiser roa Deutschland auf seiner Rückkehr
von Gastein abermals München berühren und von hier dem
König von Baiern in Schloß Äerg resp in Hohenschwan
gau einen Besuch abstatten werde

London 18 Juli Die Nachricht daß ein englisches
Schiff kürzlich den Carlisten in Spanien eine Ladung
Krupp scher Geschütz geliefert habe ist obschon sie bstrit
ten worden gut verbü gt und richtig Es war auch ein
größeres Quantum Munition dabei

Paris 17 Juli Die offiz öse Presse bestätigt
daß Mathieu Bodet geheimer Bonapartist zum Finanz
Minister ernannt ist

Das Univers sagt daß der Graf von Paris in
seiner Eigenschaft als Haupt der jüngeren Linie bei Gelegen
heit des Heinrichsfestes ein Beglückwünschungstelegramm
nach Frohsdorf gesandt habe Dasselbe Blatt das den
Grundsatz befolgt es bleibe selbst von der schamlosesten
Verleumdung etwas hangen kommt nochmals auf das At
tentat von Kissingen zu sprechen und wiederholt die ganze
Geschichte wäre mehr als verdächtig

Die Eorr Havas berichtet Unter Napoleon I
erfand man die Degenstöckc unter der dritten Republik
haben wir Kerzenstöcke Dieselben sind wie die gewöhnlichen
Spazierstöcke und man braucht nur an einer Feder zu
drücken so springt die sich selbst anzündende Kerze beraus
die auf die mittlere Dauer einer Procefsion hergerichtet ist

Madrid 18 Juli Nach hier eingelangten Nachrich
ten haben die Karlisten an der Küste von Biscaya etwa
1600 Personen aufgehoben und die Absicht ausgesprochen

Bis jetzt sind wir in Sils verhältnißmäßig noch unbslästi t
weit dort drüben führt die Straße vorbei und der

Strom der Fremden folgt ihr Unsern Ort berührt nur
dann und wann ein Sonderling der die Rahe liebt oder dem
die Gletscher die bis ins Thal reichen wohl gefallen Aber
bereits denkt unser Wirth daran einen zweiten Stock für
Fremdenwohnungen auf sein Haus zu setzen Er fragte
mich um meine Ansicht und was ich selber auch für mich
wünschen mochte ich konnte ihm nicht abrathen von
einem Unternehmen das die meisten der Gemeindeglieder
froh begrüßen werden da durch den größern Verkehr der
Werth der Häuser und des Grundeigenthums gehoben der
Verdienst gemehrt wird Mir ist es auch nicht ange
nehm wenn sich der städtische Dünkel den ich lange genug
ertragen wenn Laster und Thorheiten der ganzen Welt
auf unserm holprigen Pflaster sich spreizen und Crinolinen
und Sonnenschirm unsre Kühe scheu machen Aber was
hilsts Jh habe nicht das Recht meine Neigungen über
das Interesse der Gesammtheit zu stellen

Fortsetzung s lzt

dieselben erschießen zu lassen sobald ein Angriff se tens der

Regierungstruppen erfolgt
Der Carlisten Eommandaut in Bikcaya hat befoh

len alle Liberalen einzusperren und für jeden Kanonenschuß
den die Liberalen auf Städte der cantrsbischm Küste ab
feuern je einen dieser Gefangenen zu erschießen

Aus Halle und Umgegend
Halle den 2V Juli

Kürzlich veröffentlichten verschiedene Zeitungen eine
Adresse die unser berühmter Mitbürger Herr Professor
Dr Karl Witte von der philosophischen Facultät der
Universität zu Bologna zur Feier seines 60jähr Doctorats
Verhalten hat arin war die Rede von einer Schrift Witte s
Ueber das Verständniß Dante s Dieser Titel war nicht

richtig Ueber das M i ß Verständniß Dante s heißt die
Ueberschrist dieser Abhandlung Sie erschien zuerst im

Hermes vom Jahre 1824 und ist wieder abgevruckt auf
Seite 21 65 von Dante Forfchuiigen Altes und Neues
von Karl Witte Halle 1869

In der Nähe des Burgfelsenkellers wurde gestern
Abend ein männlicher Leichnam aus der Saale gezogen
Der Verstorbene war mit einem braunen Anzüge bekleidet
und schien dem mittleren Mannesalter anzugehören

Polizeibericht Heute früh wurde auf dem
Wege nach der Haiee eine Viciualimhändleriu von einem
Geschirr des Amtmann Barthels überfahren Die dadurch
herbeiz führten Verletzungen waren so erheblich daß deren
Aufnahme in die hiesige königliche Klinik erfolgen wußte

In Schweiditz bei Schkeuditz tritt am 24 d
eine Postagentur in Thätigkeit

Sprechsaal
Einer kurzen Noiiz zweier hiesigen Blätter in Betreff

der bevorstehenden Neuwahl eines Bürgermeisters der Stadt
Halle folgte vor wenigen Tagen die Mittheilung daß zur
Besetzung dieses Amtes eine freie Concurrenz ausgeschrieben

werden solle Es handelt sich also nun zunächst darum
welche Männer sich melden werden und da wünschen wir
lebhaft daß ein Name nicht fehlen möchte der uns schon
vorher auf dem Umweg durch das Leipziger Tageblatt
bezeichnet wurde

Gewiß drängte sich dem allergrößten Theil der Bür
gerschaft sofort die Ueberzeugung auf daß hier der rechte
Name am rechten Orte genannt war denn wenn irgend
Einer so vereinigt der Herr Kreisgerichts Rath
Bertram neben einem seil langen Jahren in Halle hoch
geachteten Namen höchste Ehrenhaftigkeit und Unabhängig
keit des Charakters mit seltener Geistesschärfe und tüchtiger
Arbeitskraft in sich Eigenschaften die einem Bürger
meister unserer Stadt Halle gewiß nicht zur Unehre ge
reichen nnv nur geeignet sind von der Weitereniwickelung
unseres Gemeinwesens auch ferner das Beste hoffen zu
lassen Von unseren V rlretern aber dürfen wir wohl alS
sicher annehmm daß sie in freudigem Ausd uck der Wünsche
der sehr großen Majorität der Bürgerschaft einem Manne
der ja schon bisher bei den verschiedensten Gelegenheiten ein
warmes Herz für alles Gemeinnützige bekundet hat ihre
Stimmen geben werden und so bleibt uns nuc schließlich
nochmals rec Wunsch auszusprechen dax sich der Herr
KreiSgerichtSraih Bertram den auf ihn gerichteten Hoff
nungen nicht entziehen möge Mehrere Bürger

Bismarck Hymne
t lrat avlrrl olrairoolloi

Carlhle
Im Sande der Marken ward er geboren

Wo daS Leben prunklos und ohne Schein
Doch der Genius des Ruhmes hat ihn erkoren
Der ächte Sohn seiner Heimath zu sein
In der starken Brust ein männliches Herz
So fest und gediegen und scharf wie das Erz
Wenn durch Feuer geläutert durch Drangsal geklärt
Den Feind es besteht und im Kampf sich bewährt

In den Wipfeln der deutschen Eiche klagte
Die Stimme die mahnend im Sturme spricht
Das Ausland drohte die Zwietracht nagte
Der Bruder kannte den Bruder nicht
Und stehe mit Schlachtlärm und Feuerschein
Suchtest heim Du den deutschen Eichenhain
Und als es sich bäumte voll schäumender Wuth
Da bandest Dein Volk Du mit Eisen und Btut

Die Welt war in Schlaffheit versunken und Lüge
Schwül lag auf den Geistern ein drückender Bann
O wer diese Fessel zerbräch und zerschlüge
Wer giebt statt der Worte die That und den Mann
Da fuhrst Du herab wie aus Wolken der Blitz
Den Lügner zerschmetternd sammt seinem Sitz
Und eS erkannte Dein staunend Geschtecht
Daß göttliche Macht schirmt das göttliche Recht I

Nun heimgekehrt von dem glorreichen Zuge
Der Deutschland gerettet und Deutschland S Strom
Entrollt sich aus s Neue zu kühnerem Fluge
Dein strahlend Panier mit dem Feldschrei gen Rom
Und abermals stehen die Besten geschaart
Als Heerbann zur letzten Römersahrt
Dir zu folgen bereit dem Sieger dem Held
Zum letztenmal auf das roncalische Felv

Wohl reckt das Gewürm die gierigen Krallen
Doch Du hebst die Hand und der Streich geht vorbei
Der Mann den uns Gott gesandt kann nicht fallen
Bis das Werk gethan bis das Vaterland frei
Bis auf Immer geschlossen die Pforten der Nacht
Bis entschieden die jetzt noch wogende Schlacht
Bis geführt der letzte vernichtende Stretch
Bis der Kaiser gesühnt und gesichert das Reich

Julius Rodenberg

Universität
Dem Professor Bekker in Greifswalde ist unter

Verleihung des Charakters als Geheimer Hofrath zum
ordentlichen Professor des römischen Rechts an der Uni
versität Heidelberg und der charakterisirte außerordentliche
Professor in der philosophischen Fakultät ders lben Uni
versität Dr Jhne zum außerordentlichen Professor für
englische Sprache und Literatur ernannt worden

Anker Cours gesetztes Papiergeld
Anhalt Berndurger Casseincheine 1 Tdlr 5 und 25 von

1850 1852 und 1856 sowie 1 Thtr von 1859
Archait Cöthen sche Cassenscheine s 1 Thlr und 5 Thlr von

1848
Anhalt Cöthen Bernburger Cassenscheine K 1 Thlr und 5 vom

2 März 1848
Anhalt Cöihen Bernburger Eisenbahn Scheine 5 1 Thlr 5

und 25
Anhalt Dessauer Cassenscheine ä 1 Th r und 5 vom 1 August

1849 nud ir 10 Tvlr vom 1 Oktober 1855
Anhalt Dessauer Landesbanknoien K 1 Thlr und 5 vom 2

Januar 1847
Bautzener Lausitzer landständische Banknoten 5 Thlr v n

185t und ä 1t Thlr von 1861
Bayerische Hypotheken und Wechselbanknoten 10 fl vom

1 Mai 1841 und 1 Juni 1850
Braunschweigische Bank und Darlehnsbankscheine 1 Thlr,

5 und 2V und 1842
Braunschireigische Banknoten Zr lg Thlr Gold vom 1 Juni 1856
Bremer Banknoten 5 16 25 und 100 Thlr Gold vom

1 October 1856 sowie 5 100 Thtr Gold vom 1 Dezember 1863
werden noch bis 1 Octsber 1873 eingelöst

Breölaner städtische Banknoten ir 1 Thlr, 5 25 und 50 vom
10 Juni 1848

Chemnitzer Stadibankscheine 1 2 und 3 Emmisston ü 1 Thlr
Coburgyche Cassenschnue K 1 Thlr vom 22 Januar 184S

werden noch bis zum 30 Juni 1874 eingelöst
Dänische 5 Reichsbankthaierzeltel allerer Emission von 183k urd

ans einer Seile blau bedruckt
Gorhaische Casseuscheiuek 1 Thlr u 5 vom 30 September 1848
Großherzoglich Hessische Grund Renienscheiue 5 1 fl, 5 10 35

Und 70 s it 31 December 1870
Holsteinische Cassenanweisungen von 1854
Knrhesslsche Lei und Commerz Banknoten
Leipziger Banknoten alle vor dem 2 November 1851 erschienene
Knrhesfische Kassenscheine 1 5 und 20 Thlr
Magdeburger Privaibanknoten K 10 20 50 und 100 Thlr vom

30 Jum 1856
Nanssauer Landesbanknoten und Landescredit Cassenscheine
Norddeutsche Bundes Darlehnscassenscheine von 1870 K 5 10

und 25 Thlr
Oesterreichische Banknoten auf Convcntionsmünze lautend
Oesterr Banknoten in Oesterr Währung k fl 10 vom 1

Januar und ü fl 1o0 vom 1 Mär5 1858
Polnische Bankscheine grüne il 1 Rubel weiße und rothe

k 3 S RPosener Provinzialbanknoten vom 1 December 1857 seit 31
December 1870

Potsdamer Stadtscheine 5 1 Thlr vom 8 September 1849
Preußische Banknoten ä 25 und 50 Thlr v n 1846
Preußische Cassenauweisnugeu 5 1 Thlr und 5 Thlr vom

2 Januar 1835 und Preußische Darlehnscassenscheiue 1 und 5 Thlr

vom 15 April 1848
Reuß ält Linie Cassenanweisungen r 1 Thlr v 15 Mai 1858
Russische Rnbelscheiue sämmiliche vor dem Jahr 1856 in Cours

gesetzte

Sächsische königl Cassenbillets von 1840 1843 1846 1343
und 1855

Sachsen Weimar Casienanwelsungen K 1 und 5 Thlr von 1847
Sachsen Weimar Cassenanweisnngen 1 und 5 Thlr vom

20 April 1859
Schleswig Holsteinische Cassenscheine 1 Thlr 2 /s M vom

31 Juli 1848Schwarzbnrg Rudolstätter Cassenscheine 5 lund 5 Thlr v 1848
Schwarzburg Soudersyausencr Cassenscheine ä 1 5 und 10

Thlr vom 11 März 1854 20 December 1856 und 25 October 1859
Württembergische 2 10 und 35 Guldenscheine von 1849

und 1850

Toukünstlerfest
am 25 26 nnd 27 Jnli

Indem wir un aus den vom Centralcomite veröffint
lichten und auf die unseren Mitbürgern zugesandten Auf
forderungen zur Wohnungbereitstellung bezieh nehmen
wir aus dun Umstände daß seiiher für die große Anzahl
der beim Feste Mitwirkenden Quart eranmeldungen nicht
in hinreichenden Maße eingegangen sind Veranlassung
unsere Mitbürger aus die Schwierigkeiten aufmerksam zu
machen die sich aus einer unzulänglichen un verspäteten
Anmeldung von Wohnungen sowohl sür das vorbereitende
Comite wie sür den ganzen geregelten Verlauf des Festes
ergeben könnten

Wir r chten deshalb an alle diejenigen unsrer Mit
bürger welche noch gesonnen sind Gäste bei sich aufzu
nehmen die drin nde Bitte die Anmeldungen unverweilt
und wo möglich spätestens bis morgen

Timstag Mittag
an die Unterzeichneten gelangen zu lassen

Mehrere Familien welche nicht in der Lage sind
Gäste in eigener Wohnung aufzunehmen haben uns ge
beten dies für ihre Rechnung zu bewirken Wir erklären
uns daher im Allgemeinen hiermit zur Ausführung der
artige Aufträge bereit und sehen Anmeldungen gern entgegen

Auch werden uns Anmeldungen zu Wohnungen ohne
Mittagslisch für unsere Gäste willkommen sein

Da serner viele Mitglieder des Allgemeinen Musik
vereinS sich Wohnung für eigene Rechnung zu schaffen
wünschen so fordern wir alle Diejenigen welche möblirte
Wohnungen zur Disposition haben hi rmit auf uns die
selben für die Dauer des Tcnkünstlersestes zur Verfügusg
stellen und mit Angabe des Preises schleunigst bis Diens
tag Mittag anmelden zu wollen

Halle den 2V Juli 1874
L Bethke Banquier gr Steiustr 19 Fubel Stadt
rath a D vor dem Steinthor 3 Goedecke Stadt
und Polizeirath vor d Steiuthor 3 A G Kerl Kauf
mann gr KlauSstr 39 F Otto Renlier Königs
straße 4V Reiling Kaufmann Schmeerstr 12
Reu sing Baumeister am Bahnhofe 2 Rüsfer
Stadtverordneter gr Wallstraße 5a A Schwabe

Buchhändler Barfüßerstraße 16



Bekanntmachung
Zur Unterbringung zweier Klassen der unter Verwaltung und Leitung des Magi

strats stehenden hiesigen katholischen Schule zu Michael s suchen wir ein geeignetes Mieths
lokal Von den beiden erforderlichen Zimmern muß das Eine 50 das andere 40 Schüler
fasser können

Etwaige schriftliche Offerten sind an den Dirigenten der Schule Herrn Director
Scharlach bis zum 1 August abzugeben

Halle den 1 Juli 1874 Der Magistrat
UMencke Meu Mrltrauem

Wir übernahmen heute von Herrn Banquier Lehmann pachtweise das Restaurationslokal

und huben den bisherigen Restaurateur Herrn Lasse den Betrieb der Restauration und unsern
Bierausschank daselbst übertragen

Zalte dm 2 IM 1874 Die Direktion
Bezugnehmend auf obige Anzeige werde ich auch fernerhin bemüht fein meine werthen

Gäste prompt und solid zu bedienen und bitte mir das bisher bewiesene Wohlwollen auch
seiner zu Theil werden zu lassen

Ziebichmstem k m 2 IM 1874 I 88v

Durch den Brand meiner Mühle wird der
Mehl Verkauf

in keiner Weise gestört TZ W s O t RrK

finden bei mir bis nächsten Sommer aushaltende Arbeit bei gutem Lohn ud
Ueberstunden

Hake a/S WNr 9 Klansthor Borstadt

Ein frequeuter Gasthof oder Restau
ration mit oder ohne Garten wird von
einem cautionsfähigen Wirthe zu pachten ge
sucht Offerten beliebe man in der Annon
cen Expedition von I Barck K Co hin
kr Ulrichsstraße 47 unter Chiffre A B
Nr 463b niederzulegen

IN t SIS ÄVIK
Preußische Loose sind zum größten Theil in festen Händen oder aber von den

Unterhändlern nur mit einem bedeutenden Agio zu erlangen und die hin und wieder auf
tauchenden industriellen Lotterien bieten so wenig Gewinnchancen daß das verausgabte
Geld schon von vornherein als weggeworfen anzusehen ist Um nun dem Lotterie spielenden
Publikum eine Gelegenheit zu biete das sauer ersparte Geld welches es bisher in der
Hoffnung aus einen größeren oder kleineren Treffer in die launische Glücksurne warf auf
eine solidere Weise a zulegen habe ich die Einrichtung getroffen von nachstehend veizeich
elen staatlich garautirten Prämien Attlehen Gewinn A theilfcheine keine verbotenen

Prvmesseu emszugeben weiche dem Lnhader das Elgenthumsrecht an emem rejp mehre
ren der erwähnten Staats Loose zusichern

Der Charakter dieser Staats Prämien Loose ist einem großen Theile des Publikums
noch wenig bekannt man verwechselt sie sehr häufig mir den gewöhnlichen Klassen Loosen
obwohl der Unterschied zwischen Beiden ein so evidenter ist daß ein Zweifel welcher von
beiden Kategorien ter Vorzug zu geben ist gar nicht obwalten kann

Während bet einem Klassen Loose dessen Nummer nicht mit gezogen wird der Ein
satz für den Inhaber verloren ist behält ein Staat Prämienloos in diesem Falle nach wie
vor seinen Werth und kann jeder Zeit wieder iu baares Geld umgewandelt werden
Die Aussicht auf einen Gewmu ist augenscheinlich bei den Klasseuloosen eine größere da
immerhin ein ziemlich bedeutender Prozentsatz der ausgegebenen Loose einen Treffer macht
bei dcn Staats Plämen Loosen hingegen wird diese Aussicht zur Gewißheit va eö bei
ihnen keine Nieten gi bt Eine Staats Prämen Anleihe ist eigentlich weiier nichts als ein
in den meisten Fällen unverzinsticher Wechsel den der betreffende Staat bis zu einem

gewissen Termine wieder eingelöst haben muß nur daß diese Einlösung nicht aus einmal
sondern in jährlichen Abzahlungen geschieht Dabei wird der Betrag welcher zu einer
regulären Verzinsung der Anleihe nöthig wäre nebst einer von den betreffenden Regierungen
im Voraus bestimmen Amortisauontquote dazu verwandt um von den ausgegebenen Loosen
iu regelmäßig wiederkehrenden Ziehungen eine bestimmte Anzahl mit Gewinnen zur Ver
loosung zu bringen Auf diese Weise verringert sich die Anzahl der ursprünglich ausge
gebenen Loose von Jrhr zu Jahr während die ausgeworfene Tilgungssumme dieselbe
bleibt und daraus cryetlt daß die noch vorhandenen Loose jedes Jahr an Werth zu
nehmen müsse

Der Inhaber eines solchen Staats Prämien Looses besitzt also ein stets verkäufliches
Werthpapier welches auch in den bewegtest,n Börsenzettel nur geringen Ceursschn nkungen
unterworfen ist und welches ihm tie Gewißheit bietet entweder einen hohen Treffer zu
machen oder doch im ungünstigsten Falle das verauslagte Capital mitZinsinzuschlag wieder

zu bekommen
Da bereits am 1 August Ziehungen stattfinden so ersuche ich Freunde des Unter

nehmens sich mit mir behufs Betheiligung rechtzeitig in Verbindung zu setzen

Vernvielmiks
Herzogt Braunschweigische 20 Thaler Loose jährlich 4 Ziehungen Febr

1 Mai 1 August 1 November Haupttreffer H 80,000 60,000 40,0005
20 000 c

Herzogt Finnläudische 10 Thaier Loose jährlich 2 Ziehungen 1 Febr 1 August
Haupttreffer ö0,0il 1 30,000 20,000 zo

Herzogt Sachsen Meillmgettsche 7 Gulden Loose jährlich drei Ziehungen Mäiz
I Juli i November Haupttreffer fl südd 45,000 30,000

Grokherzoql Oldenburgische 3 4V Thaler Loose jährlich 2 Ziehungen 1 Mai
1 November Haupttreffer 35,000 30,000 10,000 c

Vreukische 3Vs /o 1855er Staatsloose jährlich Ziehung 15 Januar Haupt
tresser 0,000 75,000 60,0ti0 zc

Russische 5 /o 1864er und 1866er 166 Nubcl Loose jährlich 2 Ziehungen 13 Jan
13 Juli Haupttreffer Rubel L00 00U 75,000 60,000 c

Ungarische 56 Gulden Loose ohne Steuer Abzug jährlich 4 Ziehungen 15 Fe
bruar 15 Mai 15 August 15 Norbr Haupttreffer fl öst 250,000 200,000
100,000 75,000 c

Onginal Lcose verkaufe ich zum Tagescourse Gewinn Antheile stelle ich nach Ueberein
kunft in jeder aewün chte Bruchfocm aus

Leipzigerstraße 44

in vorzüglicher quarzreicher Beschaffenheit gebe
ich aus meiner neu aufgeschlossenen diesseits

und l ördlich vcm Holländer am Nütz
licher Rain bequem zur Abfuhr gelegenen
Sandgrube die zweispännige Fuhre zu dem
ermäßigten Preise von 11 Silbergro
sche in jedem Quantum ab Meldung beim
Zimmerpolier Toruack daselbst

Halle a/Z IFür Brauereibesitzer
150 Stück Hectoliier sowie 150 Stück
/z Hectcliter Bierfässer stehen zum Verkauf

bet Kr Horu iLöttcyermstr in Merfeburg
Auch stehen daselbst 400 Cubikfuß fichtenes

Stammholz zum Verkauf

Auction
Freitag deu 24 Juli er Nachmittag

2 Uhr versteigere ich gr Rittergasse 8
Roseubaum emige Möbel geoervelten

Tisch u Bettwäsche Kleidungsstücke Schnilt
waaren gold Remonto r und Ancrc Uyren
eine Nähmaschine c

W Elfte Auctions Commiffar

Bei der Auetiou am 22 d M im
gerichtl Lokale kommen eine Parthie
Blech u Mefsiugwaarcu einiges Ktemp
uerwerkzeug sowie 1 Regulator mit zur
Berste igeruug

ger Auct Comm

Für den Verkauf eines gangbare Cou
sum Aitikels wird eine solide Persönlich
keit gegen festen Gehalt und Provision ge
sucht Offerten srrb 0 4 in der Expedition
des Tageblcttek

E u II ordentlichen Laufburschen sucht
F G Temut h Neunhä user 3/4

Kräftige Frauen gesucht
Nichter aus dem Friedhos

Weiber zum Gersteharken und auf die
Panse werden sogleich angenommen

Oekonom Haase

Zu verkaufen in Giebichenstein ein
neugcbaules Haus mit Garten c Näh
beim Restaurateur Herrn F Mayer

gr Brauyausgasse 31
Einen 2 thür Mahagoni Kleiderschrank

zu verkaufen Zu erfragen in der Exped
Ein gut gerittener ein u zwüipänmg ein

gefahrener 7jähr Wallach veränderungshal
ber zu verkaufen Ludwigöstr 1 Halle a/S

Weizenstroh
verkauft die Oeconomie gr Brauhausg 30

Bekanntmachung
Die Stelle einer ersten und zweiten Kö

chin mit hohem Eeha t bei sreier Station c
st an der Pvovinzial Jrren Anstalt bei
Halle a/S baldmöglichst zu besetzen

Biwerbennnen wollen ihre Zeugnisse der
Direktion einsenden

Gesucht wird eine gebildete in der Küche
sucht unerfahrene Dame in den zwanziger
fahren als Ges llschasterin und Stütze der
Hausfrau bei zwei Damen am liebsten Pre
o gerLtochter Nähere Auskunft

Fleischergasse 45 1 Tr
Ein ordentliches ehrlich S Dienstmädchen

oelches auch mit einem Kinde umzugehen
weiß wird per I August gesucht

Kl austhorstraße 11 parterr e

Ein ordentliches Mädchen findet sofort einen

Dienst Geiststrc e 71
Ein auständigrs ehrliches Mädchen

findet sogleich guten Dienst
Jiigerplatz 13

2 fette Schweine stehen zum Verkauf
gr Märkerstr 17

Anst Mävchen welche das Schneidern er
lernen w können sich m Glauch Kirche 12

Einen Markthetser und eine Laüs
burschen sucht zu baldigem Antritt

g r M ärkerstr 8

Ein Haus in hiesiger Stadt womögl ch
mit Einfahrt wird zu kaufen gesucht Offer
ten e beten u t r C W in der Expedition
dieses Blattes

Gesucht ein kl Haus mit 1000 FA Au
zahlnng A Kn ckeuburg kl Sandberg 16

Getrag Kleidungsstücke
gebr Möbel Betten Wäsche II d/il kaufe
fortwährend zu höchsten Preisen Geehrte
Herrschaften bitte um Zusendung gefälliger
Adressen I Mühlgraben 6

vis s vrs Zabel s Bad

Eine Maschinen Näherinn auf Herren
arbeit fineet bei hohem Lohn dauernde
Beschäftigung H ospitalplatz Nr 4

Ein junges Mädchen im Schneidern geübt
und eine die es lernen will können sich mel
den Schulbe rg 4 parterre

Ein Mädchen oder eine Aufwartung für
Küche und Hausarbeit gesucht

gr Ulrichsstraße 7 Part

Neue saure Gurken empfiehlt

IRevii alter Markt 31
266 Pfund

vtli kk KeiiiliitW VMksiil
von Thüringer Laudschweiue ä 7
6 H sowie 266 Pfund geräucherte Prch
köpfe ä v werden heute Diens
tag geehrte Herrschaften augelegeut
lichst empfohlen

Landwehrstraße 7 im Hof
2 Treppen

empfehlen wir als billigstes Material unsere
3 langen Kiefern Schaleu
su 5S44KZ

Mittrenter sche

ist das bis jetzt anerkannte beste Mittel z
zur gänzlichen Vertitgung der Wanzen

Flasche 5 Groschen empfiehlt

t gr Steinstr 6Fliegenpapier roth mch wech
Quafsiaholz oder Fliegenholz
Fliegenleim ausgewogen und in

Büchsen empfiehlt

gr Steiu stratze 6
200 auszuleihen Fl eische rg 16 II l
2 größere Myrthenbäume u ein großer

Gummibaum billig Leipzigerstr 82 1 Tr
Umzugch sind noch ölte Feuster Treppe

n s w billig zu verkaufen gr Berlin 10

Eine reinliche ehrliche Aufwartung wird
ofort gesucht

Brunoswarte 16 r 2 Trep pe
Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle für

Küche und Haus Zapfenstraße 16 2 Tr
Ein abständiges Mädchen wünscht zum

1 August eine Stelle für Küche und Haus
arbeit in oder außerhalb Halle Zu erfragn

am Kirchthor 2
Steppdecken werden genäht

alter Markt 7 2 Tr rech ts
Stadt Fuhren werden noch angenommen

Schulgasse 5

All Aiteu seine Möbel weiden sauber
reparirt und aufpolirt

Näheres zu erfahren in der Annoncen
Expedition von I Barck K Co hier

Zur Beachtung
Von heute au fährt
mein Omnibus nach
Ankunft der ersten
Züge von Halle und

Ein gewandter Junge der LM bat Rordhausen Punkt 7 Uhr Morgens von
Kellner zu werden und eine Mamsell für Mblingen ach Qnerfnrth
eine Restauration werden zum sofortigen i ttZieil Ü K
Antritt gesucht Näheres bei

Schuhmacher
auf Herrtustiefletteu gute Arbeiter fin
den dauernse Beschäftigung bei

Stiefel Fabrik

Ein Mann der selbständig Wasserrohre j
legen kann wird bei gutem Lohu u dau
ernder Arbeit sofort gesucht bei

Gebr Apel in Bernburg
Ein ordentlicher Wann bti die Pferde

für hohen Lohn sofort gesucht
FeldstraZe 1

Ein Pferdeknecht gesucht
gr Brauhus affs 30

Ein jlinger kräftiger Arbeiter wird gesucht
kühler Brunnen 2 Parte er e

Ein kräftiger Laufbursche gesucht
am Geistthor 9

Ri 8 v,ZHalle a/s
Brüderstraße 14 1 Tr

Kiiuigl meteorologische Station
am 19 IM 1874

finden bei Einsendung einer Probearbeit loh
nsnde Beschäftigung bei sS 33 39Z Z

Gustav31 Grimmaische Strafe

Lsftvr

Bax A P As

Reist
Nr ZSiftK

K

Morzs S
ZMskSL
Wdß, 10
MV k

37,4 76

L344S
3L S 52

4 9S

6 37 72 3
d 87 45 3
5 18 71,3
5,81 K3 3

17,2
23 0 NNW1
15 2

I 18,5 I
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nter Wtvvickun lei fpni itioilpli
1 vixs iMr v anädaus Oroliester Ilassivr svker etesanKverviu
In Lall UniversiMts KesallKvvreiu Paulus aus I eipziiK
kieÄel solier kesav erein aus 8 uKaea 1em e iu Hall

sowie vieler ausKe/eielmeter Solisten
OirixentenHerr HokeApsllmsister Dietrivll aus VIüsndurA Herr Nllsilcäirseter Nsssivr aus Halle

Herr Dr L I SNAvr Herr krokessor L kieüvi aus I sixzi Herr Hokoaxellinsistsr
Nsx 8eikriZI aus Kt urtAart Herr Nusilcäireeter VoretMvIl aus Halls
Vis dereits äurcli äie ölkentliolien Blätter ur Xenntniss Aödraolit voräen ist

ünclet äie äies äliriAö lonllünstler Vergaininlunx

II SS SE UNÄ ST siili III Hall
ürster 8onn ldenü üen25 lull Vormittag liail 11 kenvrslxrsde

In äer arktkireüe aeliin Ukr grosses Aeistlielies oneert kür 80I0
vortrllxe I 0r unä Orokester

1 kli einber sr Konnte kür Or el Op 27 Lr Nusil äire tor O Neudke
2 U 8eikri Ksdvt kur Nännerstinnnsn KolosiinAer äes UniversitätsAessnAverein

g ulus aus IiöixAss 3 l l keblinx Lle is kür Violoncello unä Oreliestsr Ür lc l
X minervirtuos r l rüt inaeber aus Lrssilsn unä I svanäliaus Orolisstör aus
I eixAA unter Direotion äes Ooinponisten 4 lsx WinterberAer religiöseres
saug kür 8oxrau 8olo Or sl unä Harke uiul 1 ka kk Asistliolies Dieä kür Aoxran unä
Orgel rl Alarie OutsLkdaok aus I/eix ix Hr O Reukke unä Hr Xaininer
virtuos Handel aus Dessau 5 Ueotor Lerliox lie uism kür Lenorsolo Lbor
unä Oreliestsr Kieäelselier Verein aus DeixsiK auliner unä Lle vauäliaus Oroliester
unter I eitung Äes rokessor Nieäel

Llliets Lxerrsit iin Loliilk äer Xiroke a 1 Iklr 10 8gr wollt numerirts klätse
a 1 Ililr iüu äsn Linxoren a 20 8gr

Aur Osneralxrolzs Lonnadenä krüli 11 Illir Lillets a 20 Kgr
weiter raz Vormittags Generalprobe im grossen Saale äes neuen

ellüticvndiluses venäs 7 Ilkr Lonevrt kür 8o1ovortrÄge Zliinnerelior
unü vredester

1 liis t aust 8 in Iionis in vier Lätzen äer letüte 8ats init l enorsolo
unä Aännsrolior aulus ausgokülirt vom I eix iger ksvaväkaus drodester unter
Leitung äes Herrn Hokoaxellmeister L zikri aus ktuttgart 2 llz vietrieli
Lonosrt kür Violine unä Oroliester vorgetragen von Herrn Oonoertineister lauter
daoli aus Dresden unter vireetion äes Oolnxonisten 3 liisi t Nignon, Oe
sang init kianokortelzsglöitung vorgetragen von rau Raräit der ogl Ilolopern
sängsrin aus Dessau 4 L akk ianokorte Oonoert gespielt von ran kauline
Lräniannsäörksr iolltner l I Xammsrvirtuosin unä Hokxianistin aus Lonäers
liaussn 5 I Lrakins Kinaläv, Lantats kür l enorsolo Nännerolior unä Oroliester
Hr IIeinr Lrnst aus DeixAg kaulus unä Oevanäkaus Oroliester unter Deitung

äes Hrn Universitätsinnsi äireotor Dr Rvrin langer aus Deixaig
killets Lxerrsit ä 1 Mir 10 Lgr niokt nuinerirts lät e a 1 Lklr
Dritter Igg Zlontag äen 37 ult Vorinittazs kald 11 Hdr In tlem

eben genannten kssle
Loneert kür Laminermusik Oismoll Lrio von Xiel rau Lräinanns

äörker iolitllör Hr Oonoertmstr Dauterba0d Lr Xainmervirtuos kr rnt
maolier geinisvdtvOliörv von H Xreti solimar II v Lülvv unä N ran2
Halls soke 8ing l aäsilliv unter Direotion äes Hrn Nusikäireotor V 0 r 0 t s 0 l

Lololieäer von k rane u Lonats kür Violonoello unä kianokorte von saint
Läens Hr r Z rütsinaoker unä Hr O Hess aus Dresäsn

Littet 8xsrrsitk ä 1 Llilr niolit numerirte klät e a 20 8gr
Viertes Lonoert Zlontag Xaekinittags 5 Iliir iin Dome u Zlersebnrg
1 O iutti Orgel H inns Herr Orgelvirtuos Vlex Wintsrderger aus

I e ixÄg 2 D Dngsl Duett init Orgelbegleitung räulein nna Dreolisel aus
Düsssläork unä rau Dr nna eräer aus Deixsiig 3 Vinterderger
geistliolie Odöre Hassler soker Verein aus Halle unter Direktion äes Lrn Nu
silcäirektor Hassler 4 O Nüller Hartnng Orgel Sonate Wer nur äen lieden
Oott Herr Uusikäirektor Neublce aus Halle 5 Iliieriot äagio kür Vio
lonoello Xarulnervirtuos Deoxolä Orüt inaolier aus loiningen 6 It 8o o
gesungen von I rau Laräits aus Dessau 7 üooarä vvoi geistliolie I estlieäer
Hassler soker Verein aus Halle 8 I is t Fantasie kür Orgel Herr Orga

nist ä V alä aus V iesdaävn
Lillvts inol alirt l in unä üurüol sxerrsits a 20 8gr nivlit nuinsrirt a 15 8gr

Versammlung siur dkalirt 4 Illir Iküringsr Lalinliok Halle
Ii nolckakrt von Nersedurg 8 Hlir L dsnäs

Ärto t LitIets su sLinintlielten uMkrungvn inol äer Osneralxrode um
Xirolienoonoert am 25 uli kreis ä 4 Mir

Die WIels 8incl u dei8teken I l I eiseu in äer MsikalienIisnllluliS von
II karinrollt in Halle kaiMzeiÄiA e l Iladen

Das virsetorium äes 11 äßutsoli Nusi vertzivs

Die noch am Laqer habenden
NeAigs Stoffe Shirting in allen Breiten Chiffon Madapolam
Ripps Piqnö weiUetneue Taschentücher gestickte Brauttascheu
tücher Corsetts in grau und weis Taufkleider nnd Mützen
gestickte Striche uud Einsätze Bettdecken ferner

weitze Spitzen in allen Breiten
echte Spitzen in Wolle und Seide sowie
Herren Kragen Cravatten Hemden Einsätze

verkaufe zu bedeutend heravgefttzttn Preisen worauf ich ganz besonders auf
merksam mache

Driisit ZSa Iik lKvi
Benähte nnd aufgezeichnete Decken Neglige Taschen e

verkaufe zu jedem nur annehmbaren Preise

mit breiten gestickten Einsätzen Preis 2 20 für i H 25
Falbeln 3 15 für 2 7mit ganz breiten gestickten Falbel Preis 4 7 für 2 2U

mit ganz breiten gestickten Falbeln Preis 5 G für 3 5 H

große Mrichsflraße 8

i Kiobiellonstsiii
K cW Dienstag den S1 Juli

findet das bereits schon mehrfach angekündigte große

Wu8tl 6 mM 6l161 6rl
statt gefertigt und persönlich abgebrannt von der Kaiserl Königl Kunstseuerwerkeriu

Ivertiue ennedartl a 8 Lerll
Nachträglich ist mir zur Abbrennung meines Feuerwerks die Saalschlotz Brauerei

zu Giebichenstein bewilligt worden die schönen Parkanlagen gestalten mir das große Farben
strahlenmeer meines Feuerwerks in einer Größe ausführen wie AehnlicheS hier noch nie

gesehen worden Vorher von Vs Uhr anGroßes Ertra Militair Concert
ausgeführt von dem

ganzen TromMercorps des Wiking Husaren Regiments Z r l2
unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Schütz

Beginn des Fenerwerks 9 Uhr zx
6l ö Billets a Stück 5 sind von heute ab zu haben Den Verkauf derselben haben

gütigst übernommen die Herren C G F Kitziug Schmeerstr 3 G Rühlemann
Königsplatz 7 A W Schulze gr Ulkichsstr 28 G Hund Herr nstr 1 A Tram
bowsky gr Steinstraße 33 Nach Verkauf dieser Billets tritt der Preis von 7 ein
Kinder in Begleitung Erwachsener zahlen die Hälfte

Alles Uebrige durch die Tageszettel Hochachtungsvoll
It erUi v ITeiiiivdartl aus Berlin

HH I aus Uüllstedt i Th
UcW 7S Leipzigerstratze 79

WZrÄSmiiizx
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß ich ein
Flanell Lama Pferde und Sopha Decken Geschäft

errichtet habe Mein Bestreben wird sein die mich beehrenden Kunden stets reell und mit
guter Auswahl zu bedienen

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige daß ich
mich unter heutigem Tage in dem Hause Steinweg Nr 1 als SchlvelNtschtäHjer
etablirt habe Es wird mein eifrigstes Bestreben sein stets mit guter Waare zu dienen
und hoffe ich daher die Gunst eines geehrten Publikums und sehr werthen Nachbarschaft

zu erwerben will In ZU FleischermeisterSteinweg 1

Die Werschen Weiyenfelser Preßstein Niederlage

empfiehlt 8tvji Ii I Ivizu billigsten Preisen JUartRiiZ TaubtNgasse 3

Zkiir LÄrÄvrniiKvon IZeKanntinaoKunxsn eäer rt n Alle eitunFen n Orißinslpreisen
nrvvdnunA von ortis oävr onstixen 8xesvn emxLelilt sivli
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Mittwoch den SS Zuli 1874

au8geführt von der 8tadtcapette zu IVeiijenfek
Direction Herr Bnchheijter

Nachmittags Uhr Abends 8 Uhr
OstEntr6e 3 Sgr L

itüve 8a 88 llel
Königsplatz 6

Von Dienstag den 21 d M ab empfehle
ich guten Mittagstisch nebst einem ff Sei
del Feldschlötzchenbier a Seidel 1 3
auch halte stets für in und außer dem Hause
ein ff flaschenreifes Weißbier 5 Fl 2H
vvlräthig AchtungsvollAngnst Prätsch

RtSIK VvrSRI
Unsern Freunden zur Nachricht daß unser

diesjähriges Gartenfest
Mittwoch den 22 d Mts
in Müllers Svii vn

staltfindet Der Vorstand
Uojknitnn

oknv

II 8ekw lt 8

Brockenhaus
Montag den 29 Juli

Ein glücklicher Familienvater
Lustspiel in 3 Acten von C A Görner

Dienstag bleibt das Theater geschlossen
wegen Vorbereitung zu

Mittwoch den 22 Jnli
Der Sonnwendhof

Schauspiel in 5 Acten von Mosenthal
H Schmidt

Donnerstag den 23 Juli Wasserfahrt
nach der Saalschlotz Branerei in Gieo,
cheustein Abfahrt 4 Uhr Versammlung
3 /z Uhr im Pfälzer Schießgraben D B

M MMOKSWMittwoch den 22 Juli
grotze Wasserfahrt mit Musik

nach der Rabeninsel
Abfahrt vom Paradies aus Punkt 3 Uhr

Wasserstaus der Saale bet Trotha
Am I Juli AbdS am Unterp l M 86 C
Am 2V Juli Mgs am Uvterpr v M 86 k

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Vuchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ein Beilage
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